
Bericht zum Aktionstag „Saubere Hände“ 2016 im Krankenhaus St. Elisabeth & St. Barbara Halle 

 

Am 27. Januar 2016 fand der diesjährige Aktionstag 

„Saubere Hände“ im Krankenhaus St. Elisabeth & St. 

Barbara in Halle (Saale) statt. An den beiden Tagen vor 

dem Aktionstag gingen die Mitarbeiter der Hygiene 

verstärkt ins Haus, begleiteten sowohl Visiten als auch 

pflegerische Arbeitsabläufe und gaben Smiley-Aufkleber 

für gut (grün) oder schlecht (rot) desinfizierbare Hände aus. 

Die Aktion wurde im Rahmen einer Mitarbeiterfortbildung 

am Aktionstag ausgewertet: 

Insgesamt sind 291 Aufkleber verteilt worden, davon nur 32 

rote, die vornehmlich an Ärzte ausgegeben werden 

mussten. Diese „Smiley-Aktion“ hat das Personal sehr gut 

wahr– und angenommen. Im Oktober des Jahres werden 

wir diese Aktion wiederholen. 

 

Bereits im Vorfeld waren die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter aufgerufen, sich mit kreativen Ideen an einem 

Wettbewerb um den „Besten Slogan zur 

Händedesinfektion“ zu beteiligen. 

Es gab insgesamt 44 Einsendungen aus 10 Bereichen. 

Manche Mitarbeiter waren sehr kreativ und produktiv. 

Gewonnen hat der Slogan: „Nichts riskieren, lieber 

desinfizieren!“ Die ersten 3 platzierten Slogans werden 

im Haus für die Aktionsplakate genutzt. 

 

Ausgelobt waren außerdem Preise für die beste Station in 

der Händedesinfektionsmittelverbrauchs-Surveillance. 

Eine Intensiv- und eine Normal-Station konnten sich über 

den Gewinn je eines Stationsbrunchs als Prämie für die 

besten Verbrauchszahlen freuen. 

 

Zusätzlich fanden folgende Aktionen statt: 

- Händemassage 
- Stand „kontaminationsfreies Handschuhausziehen“ 
- Hautfeuchtemessung 
- Schwarzlichtlampe/korrekte Händedesinfektion 
- Kinderklinik: Wir malen mit Daumen/Fingerbildern das gruseligste Bakterienmonster und üben 

im Anschluss das Händewaschen, Prämie für das beste Monster 
 

 



Großen Spaß hatten sowohl die Kinder als auch das Personal beim Malen der Bakterienmonster in der 

Kinderklinik und natürlich auch beim Händewaschen-Üben im Anschluss. Die Monster wurden 

schließlich im Fingerprintverfahren erstellt. Die besten Monster wurden ebenfalls prämiert. 

 

 

Abgeschlossen wurde der Aktionstag durch eine Mitarbeiterfortbildung zum Thema „Standardhygiene – 

was gehört dazu und wie klappt das?“. Im Vortrag wurden auch die Jahreszahlen zu MRE-Vorkommen, 

Händehygiene-Compliance und Händedesinfektionsmittelverbrauch thematisiert. 

Die Evaluierung der Fortbildung fand mittels Fragebogen zu den Kerninhalten statt. 

 

Insgesamt war der Aktionstag eine gelungene Veranstaltung! 


